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12. Februar 2021 

Viel Gestaltungsfreiraum für Berufskollegs 
Angesichts der Komplexität und Vielfalt unserer Berufskollegs ist die gestrige 
Entscheidung des Schulministeriums konsequent, den Berufskollegs – wie 
vom vLw gefordert - einen großen Freiraum zur Gestaltung des Schul- und 
Unterrichtsbetriebs ab dem 22.02. einzuräumen. 
Im Spagat zwischen einem umfassenden Infektionsschutz und einer erfolg-
reichen Vorbereitung auf Bildungsabschlüsse können die Berufskollegs an 
Hand einer Prioritätenliste und unter Berücksichtigung der jeweiligen sachli-
chen und personellen Rahmenbedingungen schrittweise die Beschulung von 
Abschlussklassen aufnehmen. Positiv ist auch der längere Vorlauf bis zum 
22.02.2021. Dennoch sind Schulleitungen und Lehrkräfte in den kommenden 
Tagen stark gefordert, neben dem Distanzunterricht die neuen Regelungen 
umzusetzen. 

Priorisierung der Abschlussklassen 

Die einzelnen Berufskollegs werden verantwortungsbewusst die Option nut-
zen, in Abhängigkeit von den Prüfungsterminen die Abschlussklassen ab 
dem 22.02.2021 mit einem möglichst großen Umfang von Präsenzunterricht 
zu beschulen.  
Um Absenzen bei den Abschlussprüfungen zu vermeiden, ist der Präsenz-
unterricht in den Abschlussklassen des dualen Systems drei Wochen vor 
dem Prüfungstermin zu beenden und in Distanzform weiterzuführen. Für alle 
anderen Abschlussklassen mit zentralen oder dezentralen Prüfungen kann 
diese Regelung ebenfalls genutzt werden. 

Schutzmaßnahmen und Planungssicherheit 

Laut Schulmail wird die Coronabetreuungsverordnung in der ab dem 
15.02.2021 geltenden Fassung erweiterte Regelungen zum Maskentragen im 
Schulgebäude und auf dem Schulgelände vorsehen.  
Hier fordert der vLw weiterhin medizinische oder FFP2-Masken für alle. 
Das Testangebot für schulisches Personal wird auf bis zu zwei (zuerst PoC-, 
bei Verdacht nachgelagerte PCR-) Tests pro Woche erweitert.  
Dies sind richtige Schritte, denen weitere folgen müssen.  
Dazu gehört neben der weiteren Verstärkung des Infektionsschutzes Pla-
nungssicherheit (z. B. bei Versetzungen) bis zu den Sommerferien. 

Mit kollegialen Grüßen 

Hilmar von Zedlitz-Neukirch    Jens Pätzold 
Vorsitzender      Stellv. Vorsitzender 


